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Groß herzoglich Badisches

MkMcinWcs Promzial - Blatt.
Nro . 2A. Donnerstag den 26 . May 1809 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegto .

Provinz - Verordnung .

GeneralDekret an sämtliche Ober » und Armter der Markgrafschaft .

Die Organisation der Juden betreffend .

In Bezug auf die höchste im Regierungeblat » Nro . 6 . vom 11 . Februar igoy . befindliche Verord¬

nung m Betreff der staatsbürgerlichen Veihältnisse der Juden und besonder - hinfichtlich deßjenigen was
in dem wettern RegierungsBlatt Nro . tZ . vom 22 . Apnl wegen der Urkunden für den jüdischen Nokh»

hanbel und der Zunamen der Staatsbürger mosaischer Religion enthalten ist , wird dem ( Oberamt )
( Amt) aufgegeben , nach vorqängiqer Vernehmung der Judenschast seine » Bezirk» , hierüber an diesseitig »

Stelle « inen umständlichen Bericht binnen 14 Tagen ohnfehlbar zu erstalten .
Verfügt Karlsruhe bey Großherzogllcher Regierung den 16, May 1809 ,

<■ vdt . Moßdorff.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

felgende Personen etwa» zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , au» der vorhandenen Masse sonst
keme Zahlung zu erhalten , zur Lrqmdirung der
selben vorgeladen. — Au » dem

Ob erawt Sreinbach
zu S t e 1 n b a ck an den nach russisch Pohlen

ziehenden Ignaz Ehreisser auf Samstag den 27 .
May Morgens 8 Uhr bey dem TheilungSCommissa-
riat zu Steinbach . Aus dem

Oberamt Baden
zu Baden an den Hintersaß Joseph Naber ,

auf Montag den 12 . Juny d . I . auf dem Rath ,
hau» zu Baden . Au» dem

Oberamt Ettlingen
zu Ettlingen an die Joseph Axtman ^ -

ische Ebeleut « auf Donnerstag den 2Z . May d. I .
bey dem Revisorat zu Etklingen.

Oberamt Durlach
zu Spöck an die nach WeiSRußland auszu»

wandern gesonnene jung Ich . S eela irdische
und Friedrich Hosm än n ische Eheleute, auf Mon¬
tag den 5 . Juny d . I . bey dem ThettungSCvm-
mrffariat im Wirthshau » zum Adler in Spöck ;

zu Durlach an den verstorbenen Bürger und
Schneidermeister Leonhard May auf Freytag den
2. Juny auf dahiesiger Greßherzogl. Stadlfchrei -
berey. Au» dem

Oberamt Bruchsal
nachstehende mir herrschaftlicher Erlaubnrfi nach Ruß¬

land auSwandernde Unterlhanen :
1 ) zu Stetkfeld an die Bürger Johanne »

Därle und Peter Dewald vom 9 . Mayan ;
2) zu Stettfeld an die Willibert Be le¬

ch el '
schen Eheleute vom 9 . May an ;
I ) zu Oberqrvmbach an die Johanne »

Hardock ' schen Eheleu >e , vom 15 . May an ;

für Sanumlicbe den Termin von 4 Wochen bey
dem AmkSiLcmuussariat zu Bruchfat .



i8a sage?

zu Zentern an die Concurssache der Michel
Maier ' ichen Eheleute , aus Mentag den 5 . Juny
d . I . früh 9 Uhr - Aus , dem

Amt Kißlau

zu Mingolsheim an die in Gant aerakhene
Frau ; K li n gischen Eheleule auf Donnerstag den
22 . Juny d . I . bey Großherzoglichem Amt za
Kißlau . AuS dem

?lmt Philippsburg
an die mit gnädigster Erlaubnis nach Rußland

auswandernde Bürger :
1 ) Melchior Ln tonischen Eheleute ;
2 ) Franz Joseph Ankoni , ledig ;
Z) Maria Barbara Riesel , ledig ;
4 ) Ludwig H e rrmä n ischen Eheleute ;
5) Franz Adam Scherers Eheleute ;
6 ) Raphael HörnerS Eheleute ;
7 ) Georg Heinrich Riefeis Eheleute ;
8 ) Peter Joseph Be » zische Eheleute ;
9 ) Dessen Schwester Antonette Benz ;
10 ) Karl Franz Schlindwel nische Eheleute ;
n ) Katharina Elisabetha Martin , ledig ;

auf Freytag den 2 . Juny d I . bey Großherzogl .
Amt zu Philippsburg .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen oder

deren Leibese >ben sollen binnen 9 Monaten sich bey
der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermöge » steht ,
melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekann¬
ten , nächsten Verwandten wird ausgeliefert werden .
Aus dem

OberamtStein
von Wössingen der schon über 20 Jahre

von Haus abwesend und als Sattler in die Fremde
gegangene Heinrich Schuhmacher .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen sich

binnen Z Monaten bey ihrer Obrigkeit stellen , und
wegen ihres Austritts verantworten , widrigenfalls
gegen dieselben nach der LandeSConstitution wider
ausgetretene Unterthanen verfahren werden wird ,
AuS dem

Amt Philippsburg
der von Greßh. Bad . Mililair dessertirte Nik»

laus Raunrr ..

Raskatt . ^ Schulden ?iquidation . ^ Folgen¬
den Personen ist der Wegzug nach Rußland aus -
zuwandein gestattet worden , als :

von Gag genau
Anton Odenwald , Fran ; Geora Fütteren ,
Auron Pfeil , Andres H ur rl e , Stephan Zerr ,
Johannes Graf ;

von Biethighelm
Johannes Kunz ;

von Bischweier
Joseph Scherer ;

von Oberndorf
Xaver Peter ;

von Rauenthal
Georg Merkte ;

von Durmersheim
Johann und Ignaz Fröhliq .

ES ist daher bekannt zu machen , daß wer et
was an diese vorstehende zu foidern hat , sich bin¬
nen 3 Wochen bey dem Schulcheißen jeden Orts
melden solle , widrigenfalls man zu gewärtigen hat ,
keine Befriedigung zu erhalten .

Rastalt den 12 . May 1809 .

Rastatt . sSchuldenLiquidalion ] Nachste¬
henden Personen ist der Wegzug »ach russisch Po¬
len gestaltet worden , als :

von B i e t big h e i m
Mathaus Mayer , Melchior Heck , Jak . Schei¬
ter und Georg Peter Hertel .

von Steinmauern
Joseph Nold .

Wer etwas an selche zu fordern hat , solle sol¬
ches binnen Z Wochen bey dem Herrschaft !. Schult ,
heis zu Bielhigheim und Steinmauern eingeben ;
widrigenfalls man zu gewärtigen har , keine Befrie¬
digung zu erhalren .

Rastatt den 10 . May igoy .

Dur lach . ^ SchuldenLiguidation . Gegen
den Bürger und Handelsmann Georg Büttner zu
Weingarten wurde der Gant -prozeß erkannt .

ES wird dieß zur öffentlichen Wissenschaft ge¬
bracht , unter dem Bemerken , daß zur liquidation
terminus peremtorius aus Montag den 29 . May
und zum Streik über daS VorzugsRecht . auf Dien¬
stag den 32 . May d. I . festgeiezr seye , bey wel¬
chen Verhandlungen sich alle diejeniae , welche For >
derungSÄnsprüche an den gedachten Handelsmann
Büttner zu machen haben , mir Urkunden und Be¬
werfe» « iiizufinden haben . Durlach den 29 . April 1829 .

GroßherzoglicheS Oberaml .



Karlsruhe . ^Liquidation, die HofSchreiner
Tr aß lösche Verlasse,ischafr betreffend. ^ Da man

j wirklich mit Auseinandersetzung der VermögenS-
Maße des HofSchreiner Johann Graßle beschäf-

^ tigr iss , so werden alle diejenige , welche mit ihm
in Abrechnung stehen , oder an ihn etwa » zu fordern
haben sollten , aufqefordert , solcher Dienstags den
3 i . May d . I . in der Gräßle'

schen Behausung vor
der TheilungSComnnffion ohnfehlbar einzugeden.

Karlsruhe den 24 . May 1809.
; OdersthofmarschallamtSIecretair
1 Ziegler .

Bruchsal . ^FahndungKalpar Höckel ,
! 8 Jahre alt , von Schleuthal senseils Rheins ge¬
bürtig , ein SchmidlGesell , hat sich in Oestringen
einer an dem dahiesigen Naqelschmidt Philipp Hotz
verübten schweren Verwundung schuldig und sich ^
dann davon gemacht. Es wird daher jede Obrig¬
keit dienssfrrundlich ersucht , denselben auf Betreten
arreliren und geg - n Erstaltung der Kosten anherv
« inlicsern zu wollen.

Bruchsal am 17. May igoy .
Großherzogliches Oberamf .

Sluttgardt . sZhegerichtsVorladung ^ Wir
Friderich von GotteS Gnaden König
von Würtemberq ic . K.

Thun kund öffentlich mit diesem Brief :
Nachdcme vor unser « Eherichlern und Röthen der
Königlichen Kanzlcy allhier in Stuttgart Dorothee
S to lpvin gederne Ekerbachin von Laufen, Bieng.
heimer Oberamts in Betreff der wider ihren treulo¬
sen nun entwichenen Ehemann Friderich Stolpp ,
Bürger und Seiler allda , wegen seiner begangenen
ehelichen Untreue erhobenen EhescheidungsKlage, den
ihr durch Ehegerichklicken Bescheid vom J2 . May
I8c8 - auferlegten Beweis geführt , und nun um
weiter» Ciration zur UrtelsPublikatien gebeten , sol -

! che auch erhalten hat : so setzen und bestimmen Wir
dem « rmeldten Friderich Stolpp und dessen Zugehö¬
rigen und Verwandten , welche ihn in Rechten ver¬
treten wollen , mit diesem Unserm öffentlichen Edict
» inen RechkStag , und zwar auf Donnerstag den 6 .
JuliuS d . I . daran W -r ihm zwanzig Tag« vor den
erste» , zwanzig vor den ,weyren und zwanzig vor
de » dritten und peremtorischen Termin anberaumt
haben wellen , auch zu solcher rechtlichen Handlung
und wieder davor srey sicher Geleit gegeben haben ,

I Um Morgens zu früher Tageszeit vor obgedachren
. Unfern Eherichtern und Rathen in Unserer Königli¬

chen Kanzley addier zu erscheinen , trs Rechtens zu
! styn und gebührlichzu gewarien, dann, sie erscheinen

alsdann oder nicht , wird nichts desto weniger auf
Gegenkheils ferneres Anrufen verfahren werden , wie
sich eS von RechrSwegen gebührt , darnach sie sich zu
richten -wissen werden.

Zu U - kund mit Unsrem hiervorgedeucktenJnsigel
bekräftiget u gegeben in Unserer Königl . Residenzstadt
Stuttgart d . 6 . May 1809 .

König ! Würtembergisches Ehegericht.
(L . r>.)

Stuttgart » k. sEhegerichtsVorladung .I
Nachdem bey des allerdurchlauchligsten Königs und
Herrn Königlichen Majestät hochpreißlichen Ehege¬
richt allhier in Stuttgardc die zwischen Christin »
Weiler geborne Frisom von Fürfeld , von Gem >
miiiglschen Pairimonial - und Heilbronner Souve-
rainltäls Oberamts, Klägerin eines und ihrem aus-
gewichenen Ehemann Abraham Weiler gewesenen
Bürger und Schreinermeister allda , Beklagten an¬
dern TheilS observirende Ehestritugkeit auf Don-
nerstaq den 17 . August d . I . wird erörtert werden,
also wird solches dem beklagten Abraham Weiler
des Endes hiermit «»verbauen ; damit derselbe auf
cbenbesagken peremtorischenTermin Vormittags um
8 Uhr in König !. Eanzley mit Beystand eine - Ge -
richiSProcurators in Person oder per Mandatarium
satis instructum erscheinen und sich des rechtlichen
Ausgangs der Sach« gewärilgen möge , wie dann ,
er erscheine oder nicht , nichis desto weniger auf
Gegenkheils ferne,eS Anrufen gesprochen werden wird,
ivaS Rechlens ist .

Stuccgardt den 6 . April TgOQ .
König ! . Wülkembergisches Ehegericht .

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . sNeue Schrift. ^ In der C-

F . Müllec ' lchen HofBuchdruckerey und Verlagshand¬
lung ist so eben erschienen :

Apotheker - Taxe
zur

neu eingefiihrten Preufsischen
Pharmacopoe.

Nach vorangeschikten Grundsätzen entworfen
von

Dl\ J. C . Flachsland .
Grofshcrzogl. Bad . geheimen Hofrath und Regierungs-

Medkinai - Referent .

groß Octav . Preiß 45 kr.



Karlsruhe . sOranqenbäuwchen . ss Zwey
kleine tragbare Orangedäumchcn in nie ^eckigten an -
gestrich 'nen Kalben mir eisernen Hak - n sind zu ver -
kanfen ; wo ? sagt Herausgeber diese- Blairs .

Ra stabt , s Hausnersteiqerung . ] Binnen
4 Wocben , als am 6 . krinsligen Monats Juny
wirb das zwcystöckige ganz von Stein erbaute ge.
räumiqe und wohleihalkene aZaus des reistoibene »
Herrn Fvistoeiwallers Oerringer dahier öffentlich an
den Meinbiethenden gegen baa e Zahlung , oder
einen anne ! mlicten Burgen , oder gegen ein hinrei¬
chendes Unrerpfand versieigt werden . Der untere
Steck bestehet aus 4 auf die Hauptstraße anstoßen¬
den heitern Zinmern , aus 2 Knchrn und 2 an den
Hof granzenden Kammern , und hak einen gewölb¬
ten - und einen Dalken - Keller . DaS obere Stock -
werck enthalt 6 Zimmer und einen Saal neben zwei
Küchen und einer breiten Gallerte , welch« auf den
Hof stoßt ; der Hof ist ebenfalls geräumig und hat
zwei Einfahrten , darinn befindet sich eine Waschküche ,
Stallung u b eine Remise Dicht hinter dem Hof
ist ein circa £ Morgen großer Gemüß - und Obst «
garten , an dem die Murg vorbei spühlt . Uebriaens
ist die Lage des Hauses eine der angenehmsten der
Stadt und für jedes Gewerbe gleich gut gelesen .
Kauflustige können auch mit Herrn Rarhsvcrwandten
Mößner dahier stch ln der Zwischenzeit in emen
Puvalkauf einlaffen . Rasta dt am ic . May 1809 .

Ercßherzcgi . Oderamt .

Pacht - Anträge und Verleihungen .
Karlsruhe . sLcqis . s Mitten in der Stadt

sind zwey kapezirte Zimmer init Bell und Meubels
monatlich zu verleihe » und können sogleich oder auf
den r . Juny bezogen werden . Ausgeber dieses Blatts
sagt wo ?

Karlsruhe . sLoqik .) In der langen Straße
in Nro . 2ys . ist ein kogiS zu verleihen und das
Näher « bey Herrn Seifensieder Gümher zu erfahren .

Karlsruhe , fkogis . 1 Hinter der neuen
Herrengasse Nro . 512 . ist ein Logis im 3 . Steck
zu verleihen , welches in Z Zimmer , Küche , Keller
und Holzlage besteht , und sogleich bezogen werden
kann . DaS Nähere ist im Comptoir dieses Blatt -
zu erfragen .

Baden . fLoqisZ Endesunterzegener hat für
Fremde , so die hiesigen Bäder besuchen wollen , ein -

ze ' ne cder mehrere meublirte Zimmer zusammen , » ie
auch Seallang fiu 12 Pferde und Remißen für et¬
liche Chaisen zu vermiethen .

Baden am 7 . May 1809 .
Dr . Maier .

Pforzheim . sSchä ' ereyBestand ] Di «
GememdsS chäsercy in Zsprmgen , der . n Bestand
die nächste Michaelis zu Ende gehr , wnd Mon ' agS
den 17 . July d . Z . auf weitere Z Jahre auf dem
Ralhhaus daselbst wieder öffentlich verliehen werden .
Ausser den bey der Steige , ung bekannt gemacht wer¬
denden Bedingungen wird fclqenceS vorläufig eröffnet :

1 . ) Der Beständer e »halt sreye Wohnung , Platz
zum Futter und einen Schafstall .

2 . ) Derselbe hat all « Jahr eine BürgerHelzgabt
zu beziehe» , und

Z ) darf 200 Stück Schaaf «
'
halten .

Vorstehendes wi ' d des Endes öffentlich bekannt
gemache , damit sich die deßfollsigen Liebhaber auf
ermeldiem Tag in Jspringen « inßnden und der Stei¬
gerung anwohren können .

PsorzhelM am I . May 1809 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Kißlau . fSchasereyBestandJ Nermög höch¬
ster Resolution wird den 5 . Zuny frühe io llhr di «
HerrschaftiicheSchäserey zu Herrenberg in einen I2sgh »
« lgen Bestand mit Beygebunq von 6 Morgen Wie¬
sen und mit Ausschlüsse des Uebertrlebs auf Dielhei »
mer Gemarkung sowohl als aus die Güter derOber -
u »d Unke, „ Höfe in dem Wirthshause zum wilden
Manne zu Honenbcrq öffentlich versteigert , ällw »
sich die Liebhaber einfinden können .

Kißlau am Z . May 1809 .
Greßherzogliche Gefällverwaltung .

Breiten . sSchäfereybestand . ^ Da bis näch¬
sten Michaelistag der Bestand der Gemeinde - Schä -
ferey zu Jvhlingcn zu Ende gehet , so hak man zur
auderweiten Verleihung derselben in einen 6jährigen
Zeitbestand Tagfahrt auf Mittwoch den igten nächst«
künftigen Monat Zuny festgesetzt ; welche- mit dem
Anfügen öffentlich bekannt gemacht wirb , daß die
Begebung dieser Schaferey auf besagten Tag Nach¬
mittags 2 Uhr zu Jöhlingen auf dortigem RaehhauS
wird vorgenommen weiden , übrigens aber die Be -
standbedingniffe bei Schultheiß und Gericht allda
rrngesehen werden können . Breiten de » 8 . May i 8° 9-

Großherzogl . Amt .

KarlSr » h « , im Verlag der Müllerschen Hofb- chdrnckerep in dtp verlängerten Herrengaffe .
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